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OPEN TOPIC POSTDOC POSITIONS 
Idee und Verfahren 

Idee: 

 Ca. 20 Postdoktoranden/-innen erhalten – unabhängig von der
fachlichen Ausrichtung – eine ein- bis zweijährige Anstellung, um
einen eigenständigen Drittmittelantrag (Nachwuchsgruppenleitung
o.ä.) vorzubereiten und einzureichen sowie weitergehende
Karrieremöglichkeiten an der TU Dresden und bei den DRESDEN-
concept-Partnereinrichtungen zu prüfen.

 Das Verfahren soll insbesondere die Rekrutierung und Bindung von
Wissenschaftlerinnen ermöglichen.

Verfahren: 

 keine klassische Ausschreibung, sondern ein aktiver
Rekrutierungsprozess mit Unterstützung eines Auswahlgremiums



Förderkonditionen 

 ein- bis zweijähriger Arbeitsvertrag (100%, E13 TV-L)

 angemessenes, fachspezifisches Sach- und Reisemittelbudget

 Räumlichkeiten sowie Zugang zu benötigten Geräten und Laboren

 An- und Einbindung in wissenschaftliche Strukturen, Professuren
und Arbeitsgruppen an der TU Dresden

 Kontakt und Kooperationsmöglichkeiten mit außeruniversitären
Partnern von DRESDEN-concept

 professionelle Begleitung und individuelle Unterstützung bei der
Antragstellung durch erfahrene Kollegen/-innen aus der
Forschungsförderung (EPC, Project Scouts)

 Teilnahmemöglichkeit an einem spezifisch auf die Zielgruppe
zugeschnittenen Trainingsprogramm der Graduiertenakademie
sowie an gezielten Coachings

 Sachmittel in fachspezifisch angemessener Höhe für die
aufnehmende Einrichtung bzw. Professur



Auswahlprozess 
Voraussetzungen und Kriterien 

 abgeschlossene Promotion (max. vier Jahre zurückliegend, mind.
mit dem Prädikat „magna cum laude“)

 ein durch bisherige Leistungen belegtes, eigenständiges
wissenschaftliches Profil

 fachliche Exzellenz der Bewerber/innen auf ihrem Fachgebiet,
nachgewiesen z.B. durch wissenschaftliche Veröffentlichungen in
nach internationalem Standard referierten Zeitschriften und
Verlagen

 zu erwartende Innovationskraft für die TU Dresden sowie
überzeugendes Konzept zur wissenschaftlichen Integration an der
TU Dresden und bei den DRESDEN-concept-Partnern

 Originalität und Qualität des geplanten Antragsvorhabens;
Nachvollziehbarkeit des Projekt- und Budgetplans

 internationale Erfahrungen sind nachdrücklich erwünscht



Auswahlprozess 
vorläufiger Zeitplan 

 Januar 2017: Ausschreibung und Bewerbung des Programms in
national und international einschlägigen Medien und Aktivierung
der internationalen Netzwerke

 31. März 2017: Bewerbungsschluss (Einreichung der Bewerbungen 
über ein Online-Bewerberportal) 

 April / Mai 2017: Auswahl von Kandidaten/-innen durch eine mit
externen und internen Mitgliedern besetztes Auswahlkommission

 Juni 2017: Einladung von ca. 40 Kandidaten/-innen für ein
zweitägiges Auswahltreffen (Selection meeting) in Dresden

 Juni/Juli 2017: Mitteilung der Entscheidung und
Vertragsverhandlungen mit den ausgewählten Kandidaten/-innen
für die Open Topic Postdoc Positions

 vorauss. November 2017: Förderbeginn



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen, Rektor 
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Adresse: Technische Universität Dresden 
 01062 Dresden 

Tel.:  +49 351 – 463 34312 
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